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Veranstaltungen

Diese bzw. weitere Veranstaltungen sind im Schau-
kasten des Gemeindeamtes sowie auf der Homepage
www.zwettl-rodl.at unter „Litfasssäule“ ersichtlich.
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Jeden Mittwoch 14 – 15.30 Uhr
„Heitere Runde“ – Ein Angebot für Senioren
Pfarrheim; ARGE Seniorentanz, Gabriela Häusler

FR / 13.09.2013 15.30 Uhr
10-Jahres-Feier vom EKIZ Mosaik
Parkplatz hinter EKiZ; EKIZ Mosaik;

MO / 23.09.2013 19.30 – 20.30 Uhr
ZUMBA Sentao + ZUMBA Toning
Pfarrsaal; EKiZ Mosaik

MI / 25.09., 30.10., 27.11.2013 13 Uhr
Wanderung für Junggebliebene
Treffpunkt: AV-Heim; ÖAV Sektion Rodlland

MI / 25.09.2013 20 Uhr
Nylon Crossover Guitar – David Lindorfer
GH Sonnenhof; Kultuhrwerk Salzstraße

DI / 01.10., 05.11. + 03.12.2013 14 – 15.30 Uhr
Eltern-Mutterberatung
EKiZ Mosaik; Jugendwohlfahrt der BH Urfahr-
Umgebung

FR / 04.10.2013 14 – 17 Uhr
UMTAUSCHBASAR Herbst/Winter
Annahme: 03.10. von 16 – 20 Uhr
Verkauf: 04.10. von 14 – 17 Uhr
Abholung: 05.10. von 9 – 10 Uhr
Pfarrsaal Zwettl; Mütterrunde

SA / 05.10.2013 13 – 18 Uhr
Papa/Opa – aktiv: Bogenschießen am
Breitenstein
Kirchschlag; EKiZ Mosaik;

MO / 07.10., 04.11. + 02.12.2013 20 Uhr
Treffpunkt –Gesprächsabend für pflegende
Angehörige
Pfarrheim; Servicestelle Caritas – Brigitte Gaisbauer

DI / 08.10.2013 8.30 – 10.30 Uhr
Silofoliensammlung
Parkplatz bei Freibad; Bezirksabfallverband

DI / 08.10.2013 18 – 19 Uhr
Treffpunkt Tanz/Start
Kl. Turnsaal der VS; Melanie Lenzenweger

FR / 08.11.2013 14 – 16 Uhr
„So schön ist die Welt“ – per Anhalter auf
den Weltmeeren
Pfarrheim; Katholisches Bildungswerk Zwettl/Rodl

FR / 15.11.2013

Seniorenbund Landesball
Brucknerhaus Linz; Seniorenbund Zwettl

FR / 21.11.2013 19 – 21 Uhr
Ernährung – alltagstauglich und gesund
EKiZ Mosaik; Gesunde Gemeinde

SA / 30.11.2013 14 – 18 Uhr
Kekserlmarkt
Kirchenplatz; Siedlerverein Zwettl

MO /07.10.2013 11 – 12 Uhr
MO /04.11.2013 11 – 12 Uhr
MO /02.12.2013 11 – 12 Uhr

An diesen Tagen haben Sie die
Gelegenheit einem Polizeibeam-
ten Fragen bzgl. Sicherheit der
Bevölkerung zu stellen.

Bitte um Voranmeldung:
pi-o-oberneukirchen@polizei.gv.at
oder 059133/4336
gemeinde@zwettl-rodl.ooe.gv.at
oder 07212-6555-11

Sprechtag der

Polizei am

Gemeindeamt

Zwettl

SPRECHSTUNDEN

SEPTEMBER 2013

DI / 24.09. 17 – 18 Uhr

OKTOBER 2013

DI / 01.10. 17 – 18 Uhr
MO / 07.10. 8 – 9 Uhr
DI / 15.10. 16.30 – 17.30 Uhr
MO / 28.10. 8 – 9 Uhr

NOVEMBER 2013

MO / 04.11. 7.30 – 8.30 Uhr
DI / 12.11. 17 – 18 Uhr
FR / 22.11. 8 – 9 Uhr
DI / 26.11. 16 – 17 Uhr

DEZEMBER 2013

FR / 06.12. 9 – 10 Uhr
DI / 10.12. 15 – 16 Uhr
DI / 17.12. 8 – 9 Uhr

Bitte um telefonische Voran-
meldung bei Margit Fink, Tel.
6555-11.

SPRECHSTUNDEN DES

BÜRGERMEISTERS

Mit Oma und Opa auf Tour

Die im Rahmen der Kinder- und Jugenderlebnistage von der ÖAV-Sektion Rodlland von Heinz und Traudi

Zukrigl organisierte Oma- & Opa-Tour führte die 55 Teilnehmer am 31. Juli nach Berchtesgaden zum

Kehlsteinhaus und zum Königssee.
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Ärztedienst

ie Marktgemeinde Zwettl
an der Rodl ist  im
Frühjahr 2013 mit einem

einstimmigen Beschluss im Ge-
meinderat dem größten kommu-
nalen Klimaschutz-Netzwerk Eu-
ropas beigetreten. Gemeinden,
Schulen, Horte, Pfarren und Be-
triebe bilden eine Partnerschaft
mit indigenen Organisationen im
Amazonas. Ziel ist es, lokal die
klimaschädlichen Emissionen zu
verringern und global die Partner

am Rio Negro zu unterstützen,
um den Regenwald zu erhalten.

Das Klimabündnis wurde 1990
in Frankfurt am Main gegründet.
Parallel zum Aufbau des European
Secretariat des Klimabündnis in
Frankfurt am Main entstanden in
mehreren Ländern auf regionaler
bzw. nationaler Ebene Koordina-
tionsstellen. Mittlerweile ist das
Klimabündnis in 18 Ländern Eu-
ropas aktiv.

In Oberösterreich sind neben
dem Land Oberösterreich 285 Ge-

meinden, 421 Betriebe,
139 Schulen sowie die
Diözese Linz aktive Part-

ner im Klimabündnis.
Der Umweltausschuss in

Zwettl hat sich dem Thema
„Klimabündnis Gemeinde“ ange-
nommen und nach einer Einla-
dung an alle Vereine in der Ge-
meinde haben bereits die ersten
Termine zur Ideenfindung statt-
gefunden. Als ersten Punkt wurde
die Teilnahme an der Mobilitäts-
woche von 16. September bis 22.
September vereinbart. Es ist aber
jede/r Zwettler/in herzlich will-
kommen diesem Arbeitskreis bei-
zutreten und an den Aktionen teil-

zunehmen. Bitte einfach kurz bei
Herbert Enzenhofer, Renate
Schoissengeier oder bei Johann
Ratzenböck am Gemeindeamt
melden und sie werden zu den
nächsten Arbeitskreisterminen
eingeladen. Wir freuen uns auf
viele kreative Ideen, Anregungen
und Mitarbeiter im Arbeitskreis
Klimabündnis.

Die aktuelle Info über die
geplanten Aktivitäten sowie die
Termine des Arbeitskreises
finden Sie auch unter www.
zwettl-rodl.at – Unser Zwettl –
Klimabündnisgemeinde.

Allen Wahlberechtigten, die im

Wählerverzeichnis der Markt-

gemeinde Zwettl an der Rodl

eingetragen sind, wurde eine

amtliche Wahlinformation (sie-

he Bild) durch die Post zuge-

stellt. Mit dieser amtlichen

Wahlinformation werden Sie

über die Möglichkeit der

Stimmabgabe informiert.

Wahltag ist Sonntag,
29. September 2013 in der
Zeit von 6.30 bis 13 Uhr.

Nehmen Sie zur Wahl den ge-
kennzeichneten Abschnitt der
amtlichen Wahlinformation mit.
Sie erleichtern damit die Arbeit
der Wahlbehörde!

Sollten Sie am Wahltag verhin-
dert sein, haben Sie die Möglich-
keit, eine Wahlkarte zu beantra-

gen. Mit der amtlichen Wahl-
information erhalten Sie gleichzei-
tig eine Anforderungskarte, die
Sie uns portofrei mit dem beilie-
genden Kuvert übermitteln kön-
nen. Verfügen Sie über einen In-
t e r n e t z u g a n g ,  b i t t e  d i e
Antragstellung über den Link
auf unserer Homepage www.
z w e t t l - r o d l . a t  ( o d e r
www.wahlkartenantrag .at )
durchführen. Beachten Sie aber
bitte, dass die späteste Antrags-

stellung bis
zum 25. Sep-
tember 2013
e r f o l g e n
muss. Stel-
len Sie so
f r ü h  w i e
möglich Ih-
ren Antrag!

P e r s ö n -
lich können Sie Anträge auf eine
Wahlkartenausstellung bis Frei-
tag, 27. September 2013, 12 Uhr
im Gemeindeamt durchführen.

Nachdem Sie die Wahlkarte
erhalten haben, haben Sie den
amtlichen Stimmzettel persönlich,
unbeobachtet und unbeeinflusst
auszufüllen, den ausgefüllten
Stimmzettel in das Wahlkuvert
und dieses in die Wahlkarte zu
legen sowie die Wahlkarte zu
verschließen.

Die Wahlkarte muss so versen-
det werden, dass diese spä-
testens am Wahltag bis 17
Uhr bei der zuständigen Be-
zirksverwaltungsbehörde
einlangt. Auch hier fallen keine
Portokosten für Sie an!

Sollten Sie durch man-
gelnde Geh- und Transport-
fähigkeit oder Bettlägerigkeit
das Wahllokal nicht aufsu-
chen können, so nützen Sie
bitte die Briefwahl. Falls Sie
jedoch eine besondere Wahlbe-
hörde wünschen, wird Sie eine
fliegende Wahlkommission besu-
chen. Voraussetzung ist jedoch
auch, dass Sie über eine Wahlkarte
verfügen – daher ist auch in die-
sem Fall eine Wahlkarte zu bean-
tragen.

Ärzte – Wochenend- und Feiertagsdienst

Unter der Telefonnummer 141 erhalten Sie
rund um die Uhr Auskunft, welcher Arzt/Ärztin
in der Region Bereitschaftsdienst hat.

Weitere Notfallnummern

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

Tierärztlicher Notdienst

Mag. Stefan Kaar 0664/73 58 11 58

Vorankündigung

Rechtsberatung

SO / 20.10.2013

Erntedankfest und Fest
der Jubelpaare
Treffpunkt: 9.30 Uhr beim ehemaligen
Postamt, anschließend gemeinsamer Einzug
zur Festmesse

SA / 09.11. + SO / 10.11.2013

Martini-Kirtag 2013
Marktplatz; Tourismusverband Zwettl

FR / 13.12.2013

Perchtenlauf
Marktplatz; Tourismusverband Zwettl

durch Anwalt Dr. Christoph Arbeithuber im
Gemeindeamt, 1. Stock. Bitte um telefonische
Voranmeldung bei Margit Fink, Tel. 6555-11.

DI / 17.09.2013 17 – 18 Uhr
DI / 15.10.2013 17 – 18 Uhr
DI / 19.11.2013 17 – 18 Uhr

Allgemeine Bürgerinformation

Nationalratswahl am 29.09.2013

Herbert Enzenhofer (Obmann des
U m w e l t a u s s c h u s s e s  u n d
A r b e i t s k r e i s l e i t e r )
h.enzenhofer@aon.at  oder
0664/24 23 606

Renate Schoissengeier (arbeitet
seit 2012 beim Klimabündnis
O b e r ö s t e r r e i c h )  r e n a t e .
schoissengeier@klimabuendnis.at
oder 0699/11324405

Johann Ratzenböck (Marktge-
m e i n d e a m t  Z w e t t l )
johann.ratzenboeck@zwettl-
rodl.ooe.gv.at

Kontakt und Ansprechpersonen
www.facebook.com/KlimabuendnisZwettl?ref=ts&fref=ts

Kontakt zum Klimabündnis
Oberösterreich

Südtiroler Str. 28/5, 4020 Linz
T e l . :  0 7 3 2 / 7 7 2 6 5 2 ,  F a x :
0732/772652-16
oberoersterreich@klimabuendnis.at
www.klimabuendnis.at
www.facebook.com/klimabuendnis.
oberoesterreich

D
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Bereits zum 14. Mal findet die

Europäische Mobilitätswoche

von 16. – 22. September und

der Autofreie Tag am 22.9.2013

statt.

552 Städte und Gemeinden in
Österreich und weltweit 2.150
Städte haben 2012 mitgemacht.
Die Mobilitätswoche und der Au-
tofreie Tag am 22.9. und der neue
Regionalbahntag am 16.9. schaf-
fen auch heuer wieder Öffentlich-
keit und Motivation fürs Zu-Fuß-
Gehen, Radfahren, Bus- oder
Bahnfahren.

Unsere Gemeinde feiert mit,
feiern auch Sie mit.

Wir engagieren uns bei der eu-
ropaweiten Initiative. Die Mobili-
tätswoche ist der perfekte Rah-
men, um Lust aufs Umsteigen auf
Fahrrad, Bus, Bahn oder – noch
einfacher – auf die eigenen zwei
Beine zu machen. Denn immer
noch ist jede zweite Autofahrt un-
ter fünf Kilometer.

Für Zwettl haben wir

folgende Aktionen

vereinbart:

Autoverpacken
am Marktplatz am Sonntag,

15. September 2013, 10.30 Uhr

Ein Auto soll symbolisch einge-
packt und mit Radklammern ge-
sichert am Zwettler Marktplatz als
Hinweis und Gedankenanstoß für

alle Autofahrer eine Woche ste-
hen! Wir wollen nicht mit erhobe-
nem Zeigefinger auf die Autofah-
rerinnen und Autofahrer zeigen,
sondern einfach nur zum Nach-
denken anregen!
■ Muss ich wirklich mit dem

Auto zur Arbeit?
■ Was kostet mich das Öffi? Ist

es nicht billiger?
■ Wäre nicht eine Fahrt im Bus

viel nervensparender?

Verteilaktion Knabberei-

en und Bonusheft

Am Montagmorgen, dem 16. Sep-
tember 2013, sollen zum Start der
Mobilitätswoche bei den Zwettler

Bushaltestellen einige Knabberei-
en und Bonushefte als Danke an
die Benützer der öffentlichen Ver-
kehrsmittel verteilt werden. – Wir
wollen einfach Danke sagen!

Zu Fuß heimgehen

An einem Tag in dieser Woche ist
geplant, dass die 30 Zwettler Hort-
kinder nach dem Hort zu Fuß
nach Hause marschieren! Details
und Info an Eltern und Terminko-
ordination erfolgen erst, da der
genaue Ablauf und Termin noch
vom Stundenplan abhängig ist.

Autofreier Tag
am Sonntag 22.9.2013

Wir besuchen umweltbe-
wusst das Bezirkserntedank-
fest in Bad Leonfelden!
Der Autofreie Tag stellt den krö-
nenden Abschluss der Mobilitäts-
woche dar und soll dementspre-
chend gefeiert werden.
Da an diesem Tag das Bezirksern-
tedankfest im Rahmen der Lan-

desausstellung in Bad Leonfelden
geplant ist, wollen wir dieses Fest
umweltbewusst besuchen. Wir or-
ganisieren eine gemeinsame An-
reise mit Fahrrad von Zwettl nach
Bad Leonfelden – Abfahrt ist um
12.30 Uhr am Zwettler Markt-
platz. Es soll eine gemütliche
Fahrt über Langzwettl nach Bad
Leonfelden werden. Jede/r ist
herzlich eingeladen einfach mitzu-
radeln!

Es sind alle Zwettlerinnen und
Zwettler mit ihrem Fahrrad, Elek-
trofahrrad oder Elektromoped
herzlich eingeladen!

Ein Hinweis für alle Nicht-
Radfahrer:
Fahrplan der öffentlichen Ver-
kehrsmittel: Abfahrt des Postbus-
ses in Zwettl um 13.21 Uhr; Rück-
fahrtmöglichkeiten mit Abfahrt in
Bad Leonfelden um 15.25 Uhr,
17.35 Uhr oder 18.35 Uhr.

Bitte beachten Sie die geänder-
ten Aus- und Einstiegsstellen in
Bad Leonfelden, da der Stadtplatz
gesperrt ist.

Aktion Europäische Mobilitätswoche
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Nächste GR-Sitzung

MO / 28.10.13   20 Uhr
MO / 09.12.13   18 Uhr

Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes

Die OÖVV-Semesterkarte

für Studierende

Allgemeine Bürgerinformation

Regionalverkehr Oberösterreich

Zum Kauf einer OÖVV-
Semesterkarte sind Studierende
gemäß §3 Studienförderungsge-
setz 1992 berechtigt, die zu Beginn
der Gültigkeit der Semesterkarte
das 26. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben und deren Wohn-
und Studienort in Oberösterreich
liegen.

Die OÖVV-Semesterkarte wird
für die Relation zwischen Wohn-
ort und Studienort ausgegeben.
Die Gültigkeit der OÖVV-
Semesterkarte beträgt 5 Monate
und richtet sich nach dem Tag des
Semesterbeginns.

Für die Preisberechnung einer
OÖVV-Semesterkarte für den Re-
gionalverkehr wird der Tarif einer
entsprechenden Monatskarte he-
rangezogen und mit 4 multipli-
ziert. Dieser Betrag wird um 40 %
ermäßigt. Die Ermäßigung wird
von Bund und Land OÖ getragen.
Der 5. Monat ist ein Bonusmonat
und kostenlos (Preisberechnung
siehe auch auf www.ooevv.at).

Die Bestellung von OÖVV-
Semesterkarten für den Regional-
verkehr kann direkt im OÖVV
Kundencenter,  4020 Linz,
Volksgartenstraße 22 erfolgen
oder mittels Bestellformular auf

dem Postweg sowie bei allen Mo-
biTipp-Büros. Bestellformulare
sind unter www.ooevv.at zum
Download bereitgestellt.

Die OÖVV-Semesterkarten
können bar oder mittels Erlag-
schein bezahlt werden. Sie werden
im OÖVV-Kundencenter direkt
ausgefolgt oder zugesandt. Für die
Ausfolgung sind folgende Unter-
lagen erforderlich:

■ Ausgefülltes Bestellformular
■ Nachweis über die Bezahlung
■ Meldezettel
■ Inskriptionsbestätigung
■ 1 Passfoto

Eine Rückerstattung des Prei-
ses von OÖVV-Semesterkarten ist
nicht möglich. Für nicht in An-
spruch genommene Gültig-
keitszeiten kann kein Ersatz ge-
leistet werden.

Kernzone Linz
Zum Kauf eines MEGA TI-

CKET „Studierende“ der Linz AG
Linien sind Studierende gemäß §3
Studienförderungsgesetz 1992 be-
rechtigt, die das 26. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben und
die von der Stadt Linz und der
Linz AG Linien geforderten Zu-

gangsberechtigungen erfüllen.
Das MEGA TICKET „Studierende“
wird für die Kernzone Linz im
Kundencenter der Linz AG,
Landstraße 85, 4020 Linz ausge-
geben. Informationen unter
www.linzlinien.at

Kernzone Steyr
Semesterkarten für Studieren-

de mit Wohn- und Studienort in
der Kernzone Steyr werden vom
Kundenbüro der Stadtwerke
Steyr, Ennser Straße 10, 4400
Steyr ausgegeben.

Kernzone Wels
An Studierende mit Wohn-

und Studienort in der Kernzone
Wels werden derzeit keine Semes-
terkarten ausgegeben.

Fahrplanauskünfte stehen Ih-
nen online unter www.ooevv.at
zur Verfügung. Oder Sie fragen
bei Ihrem Gemeindeamt bzw. Mo-
biTipp Perg nach Ihrem Fahrplan.

Kontakt:
MobiTipp Perg – Die Nah-
verkehrsinfo Mühlviertel, Linzer
Straße 2, 4320 Perg, 07262-
53853, www.perg.mobitipp.at,
office@perg.mobitipp.at

Fahrplan-

änderung

Mit Montag, 9. September

2013 (Schulbeginn) treten

folgende Änderungen in

Kraft:

Linie 272 (Zwettl/Rodl –
Dietrichschlag – Bad Le-
onfelden):
Kurs 105 ab 15.24 Uhr
„Zwettl/Rodl Ort“ nach „Bad
Leonfelden Stadtplatz“ wird
aus dem Angebot genommen.

Hausnummerntafel

und Namensschild gut

sichtbar anbringen!

Öffentliches Gut –

Sichtbehinderung

durch überhängende

Bäume, Sträucher

und Äste

Weidezäune auf Wanderwegen und

entlang von Gemeindestraßen

Äste und Sträucher, die auf

Gehsteige und Straßen heraus-

wachsen, behindern Fuß-

gänger, Radfahrer und alle an-

deren Verkehrsteilnehmer.

Personen mit Kinderwägen,
Gehhilfen und Rollstühlen benöti-
gen die volle Breite des Gehsteiges.
Busse, Fahrzeuge der Müllabfuhr,
LKWs und die Schneeräumung
werden ebenfalls von einhängen-
den Ästen stark behindert.

Laut Straßenverkehrsordnung
müssen Grundstückseigentümer
Gehsteige, Straßen und Wege von
einhängenden Ästen und Sträu-
chern freihalten, sodass der Luft-
raum oberhalb der Straße bis
mind. 4,5 m und über dem Geh-
steig bis mind. 2,20 m in der Höhe
beträgt.

Beleuchtungsanlagen sind so
auszuschneiden, dass die Beleuch-
tung der Straßen, Wege und Geh-
steige nicht eingeschränkt wird.

Verkehrszeichen und Hinweis-
schilder sind freizuhalten.

itte bringen Sie Ihre
Hausnummerntafel gut
sichtbar auf Ihrem Ge-

bäude an , damit Sie, wenn nötig
von Feuerwehr oder Ret-
tung/Notarzt schnellstmöglich ge-
funden werden können.

Bei Wohnungen in Wohnanla-
gen sollte unbedingt ein Namens-
schild an der Wohnungstür ange-
bracht sein.

us aktuellem Anlass wird
darauf hingewiesen, dass
Weidezäune auf privaten

Wegen, die durch Wanderer,
Mountainbiker, Reiter etc. geöff-
net  werden,  auch wieder

ordungsgemäß zu verschließen
sind.

Weidezäune entlang von
Gemeindestraßen sind so aufzu-
stellen, dass keine Gefährdung der
Straßenbenutzer besteht.

A

B
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GUUTE-Messe in

Bad Leonfelden

Die Messe in der

Landesausstellungs-

region

13. – 15. September 2013

jeweils von 10 – 18 Uhr.

Mit 150 Ausstellern, 15.000
Besuchern und knapp 250.000
Geschäftskontakten gehört die
GUUTE-Messe zu einer der wich-
tigsten wirtschaftlichen Veranstal-
tungen in Oberösterreich.

Bauen, Wohnen, Energie,
Wellness, Landwirtschaft und
JOB-Forum sind in diesem Jahr
die Schwerpunktthemen.

Geben Sie Ihrem

Briefkasten bitte

einen Namen!

ie Zusteller der Öster-
reichischen Post AG er-
suchen dringend die An-

rainer, die Familiennamen aller zu
einem Haushalt gehörigen Perso-
nen auf den Briefkästen zu vermer-
ken, damit die Post Ihre Sendun-
gen einwandfrei zustellen kann.

Besonders wichtig ist dies in
Mehrparteienhäusern, wenn die
Briefkästen getauscht wurden
oder auch, wenn mehrere Anrai-
ner eines Hauses einen Briefkas-
ten gemeinsam nutzen.

D
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ie Lehrlingsausbildung des
BFI-OÖ in Freistadt,
Trölsberg bietet 27 Ju-

gendlichen, die auf Grund ihres
Zeugnisses oder anderer Faktoren
am freien Arbeitsmarkt geringe
Chancen haben, die Möglichkeit der
Ausbildung bis zum Lehrabschluss
in den Berufen:
■ Metallbearbeiter/in
■ Landschaftsgärtner/in
■ Tischler/in
■ Bürokaufmann/frau

Bewerbungen können per E-
Mail an folgende Adresse geschickt
werden:

Wir nehmen in allen Produkti-
onsbereichen Aufträge von Privat-
personen, Firmen und Kommunen
an, um so eine möglichst praxisnahe
Ausbildung der Jugendlichen ge-
währleisten zu können. Profiqualität
zu fairen Preisen ist dabei für uns
eine Selbstverständlichkeit.

Unsere Produkte und Dienstleis-

tungen:

Landschaftsgärtnerei
U n s e r

Aufgaben-
gebiet er-
streckt sich
von der ein-
fachen Gar-
tenpflege bis zur kompletten Garten-
Neuanlage (inklusive Planung). Auch

Pflasterun-
gen, Wegge-
s t a l t u n g ,
Obstbaum-
schnitt, Bio-
tope und
Schwimm-
teiche gehö-

ren zu unserem Programm.
Unser Landschaftsplaner DI

G e r t  F r i s c h e n s c h l a g e r
(Tel.:0664/5213543) oder unsere
Landschaftsgärtner Hartmut Jilg
(Tel.:0664/5213546) und Mag.(FH)

Jörg Emmer (Tel.:0664/8542818)
beraten Sie gerne.

Schlosserei
Unsere Schlosserei bietet Einzel-

 und Sonderanfertigungen – speziell
nach Ihren
Vorstellun-
gen. Zum
Spezialge-
b i e t  d e r
Schlosserei zählen Zäune, Portale
sowie  Blech- und Nirostaarbeiten.

Anfragen an unseren Schlosser-
meister Josef Mühllehner (Tel.:
07942/74969 -3273)

Tischlerei
Das Angebot der Tischlerei um-

fasst die Herstellung individueller
Massivholzmöbel – von der Planung
bis zur Montage. Neben der Bau-
tischlerei (Türen etc.) bieten wir un-
seren Kunden die Herstellung von
behindertengerechten Einrichtun-
gen an.

Anfra-
gen an un-
s e r e n
T i s c h l e r -
m e i s t e r
H e l m u t  L e n g a u e r  ( T e l . :
07942/74969 -3272)

Büroausbildung
Aussendungen, Layoutieren z.B.

von Foldern und Speisekarten, Scan-
nen von Bildern und Texten, usw.

Anfragen an unsere Ausbilderin
Sabine  Braumandl  (Tel . :
07942/74969 -1390)

Sie leisten mit Ihrem Auftrag
einen wertvollen Beitrag zur
Ausbildung unserer Jugendli-
chen!

Das Lehrlingsausbildungsprojekt
LEA wird aus Mitteln des Sozial-
ressorts des
Landes OÖ
gefördert.

Probleme bei der Abwasserbeseitigung

Sehr geehrte Hausbesitzer!

Vom Betreuer der Kläranalage
und der Kanalpumpwerke wurde
mitgeteilt, dass bei den Pumpwer-
ken laufend Verstopfungen der
Pumpen auftreten.  Dadurch wer-
den Einsätze von Personal und

Fahrzeugen des Kanaldienstes er-
forderlich. Hohe Wartungs- bzw.
Instandhaltungskosten sind die
Folge.

Diese Kosten müssen den Be-
triebs- und Instandhaltungsauf-
wendungen unserer gesamten öf-
f e n t l i c h e n  K a n a l a n l a g e
zugerechnet werden und fließen
dadurch in die Kalkulation für die
Kanalbenützungsgebühren ein,
w a s  e i n e  E r h ö h u n g  d e r
Kanalbenützungsgebühren mit
sich bringt und von allen ange-
schlossenen Haushalten zu tragen
sind.

Grund der Verstopfung war
immer eine größere Anzahl von
Feuchtvliestüchern, Slipeinlagen
und Tampons. Diese Gegenstände
zersetzen sich nicht und wickeln
sich wie ein Strick um das Laufrad
und setzen die Pumpen außer
Funktion (siehe Abbildungen).

Nicht in den Kanal gehören:

■ Hygieneartikel: Binden,
Tampons, Slipeinlagen, Prä-
servative, Wattestäbchen,
Strümpfe, Strumpfhosen,
W i n d e l n ,  P u t z t ü c h e r ,
Feuchttücher, Watte usw.

■ Küchenabfälle: Speisereste,
Gemüse- und Obstabfälle usw.

■ Öle und Fette: Speiseöl, Bra-
tenfett, Frittierfett, Mineralöle,
Diesel, Benzin, Maschinenöl,
Frostschutz usw.

■ Chemikalien: Fotochemika-

lien, Lacke, Lösungsmittel,
Spritzmittel, Farben, Säuren,
Quecksilber, Beizen usw.

■ Sonstige Abfälle: Zigaret-
tenstummel, Katzenstreu, Vo-
gelsand, Sägespäne, Arznei-
mittel, Akkus, Batterien,
Rasierklingen, Haare, Verpa-
ckungen, Styropor, Schnitt-
blumen, Zementschlämme,
Mörtelreste,  Bauschutt,
Z e m e n t ,  K ü c h e n r o l l e ,
Feuchtwischtücher, Swiffer-
Tücher usw.

Wir bitten Sie und Ihre Mitbe-
wohner, diesen Hinweis in Hin-
kunft zu beachten. Sichern Sie da-
mit die Funktionstüchtigkeit
unserer Entsorgungsanlagen.

BFI-Ausbildungswerkstätten LEA

Region Linz/Mühlviertel
4240 Freistadt, Trölsberg 54b
Tel: 07942/74969-3271

D

Allgemeine Bürgerinformation
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Die Ortsbauernschaft Zwettl beteiligt sich mit einem geschmückten

Wagen, auf dem der Langzwettler Alpakahof Kneidinger seine Produkte

und das Handwerk „Filzen“ vorstellt. Sie werden auch mit einigen

Tieren den Festzug begleiten.

Zwettl war mit einem

Informationsstand und

den Alpakas der Familie

Harald und Michaela

Kneidinger bei der

Ortsbildmesse, die am

25. August in Grieskirchen

stattfand, vertreten.

Ferienprogramm 2013

Interessantes aus der Gemeinde

uch in den heurigen
Sommerferien gab es für
alle Kinder und Jugend-

lichen unserer Gemeinde und
Pfarre wieder ein tolles und viel-
fältiges  Ferienprogramm.

In insgesamt 4 Wochen konn-
ten die Kinder aus und rund um
Zwettl bei 21 Veranstaltungen, wie
zum Beispiel bei der Alpakawan-
derung, Aquarellmalerei, Klettern,
Übernachtung im Pfarrheim, Ko-

chen, Fischen, Kegeln u. v. mehr
wieder viele spannende  und lus-
tige Dinge erleben.

Ein großes Dankeschön gilt
allen Vereinen, Organisationen
und Privatpersonen, die durch ihr

Engagement und ihren Beitrag
zum Ferienprogramm dieses An-
gebot ermöglicht haben.A

Ortsbildmesse
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Interessantes aus der Gemeinde

Eindrücke vom Fest

„10 Jahre Hort Zwettl“

Danke an alle Sponsoren, MitarbeiterInnen und freiwilligen HelferInnen. –

Der Zusammenhalt in Zwettl verdient einen Orden! Ohne dieses großartige Miteinander wäre

dieses Jubiläum nicht in dieser Vielfalt möglich gewesen! DANKE recht herzlich!

Bgm. Weixlbaumer bedankt sich

bei den Vertreterinnen des OÖ

Hilfswerkes, Elisabeth Freundlin-

ger und Steffi Wagner

Die Mitarbeiterinnen des Hortes in den letzten 10 Jahren

Die Akrobatik- und Reifenvor-

führung der Kinder sowie der Hort-

Chor begeisterten das Publikum

Wolfgang Führlinger, Herbert

Enzenhofer und Elisabeth

Freundlinger – die Nachbarschaft

von Rotem Kreuz, Kinderfreunde

und Hilfswerk funktioniert in

unserem Haus!

Die Hortfamilie ist kräftig am Wachsen

Xaver und Phillipp

mit vollem Einsatz bei den

Zwettler Wasserspielen

Mit der Verteilung der Konzeption an Gemeinde, Schule, Kindergarten, EKIZ und den Elternvertreter

Christian Perneker, bedankt sich die Hortleiterin Elisabeth Mühlböck für die gute Zusammenarbeit,

die es in Zwettl gibt
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F ü r  d a s  n e u e
Herbstprogramm –
unser „Jubiläums-
programm“ – haben
wir uns zahlreiche in-
teressante und span-
nende Angebote ein-
fallen lassen. Bei
unseren beliebten
Spielgruppen bieten
wir heuer auch eine
Gruppe für die Aller-
kleinsten an, aber auch
eine „Loslass“-Gruppe
für Kinder ab 2 Jah-
ren. Viele Angebote für
Kinder wie Basteln,

Malen, Experi-
mentieren, Reiten
und Turnen (neu:
Geräteturnen für
Kinder ab 8 Jah-
ren!) finden sich
neben spannenden
Workshops und
Vorträgen für Er-
wachsene.

Wir hoffen, es
ist für jeden etwas
dabei und freuen
uns auf eure An-
meldungen und
auf viele fröhliche
Gäste bei unserer
Jubiläumsfeier!

Euer EKiZ-Team

Interessantes aus der Gemeinde

10 Jahre EKIZ MOSAIK!
Strömen
ab Do, 10.10., von 19 – 22 Uhr, (3x, € 95)

Geräteturnen für Kinder ab 8 Jahren:
ab Mi., 6. 11., 16:30-17:30 Uhr, (6x, € 48)

Voltigieren für Kinder ab 6 Jahren:
Mo., 16. 9, von 15 – 18 Uhr (€ 19)

Pony-Abenteuernachmittag:
Fr., 27.9. bzw. 4.10., von 15 – 17.30 Uhr für
Kinder ab 3 Jahren bzw. 6 Jahren (€ 14)

Gemüse Genüsse:
Fr., 18.10., von 16-19 Uhr (€ 29)

Qi Gong:  
ab Mo, 28.10., von 9.30 – 10.30 Uhr (5x, € 70)

Vortrag Beckenboden:
Mo, 30.9., von 19 – 21 Uhr (€ 10)

Neu im Herbst:

Eltern-Kind-Zentrum MOSAIK in Zwettl, Ober-
neukirchner Straße 2, Tel. 07212/20000,
Emai l :ek iz .mosaik@kinder freunde .cc ,
www.kinderfreunde.cc/ekiz-mosaik

Das Eltern-Kind-Zentrum hat nach der Sommerpause wieder

geöffnet und feiert sein 10-jähriges Bestehen mit einem Fami-

lienfest am 13. September ab 15.30 Uhr, zu dem wir Groß und

Klein sehr herzlich einladen.

Unsere Gemeinde

macht mit!

Unser Kindergarten beteiligt

sich ab Herbst 2013 am

Projekt Netzwerk „Gesunder

Kindergarten“. Dieses oberös-

terreichweit angelegte Netz-

werk der oö. Landesregierung

konnte bereits beeindrucken-

de Ergebnisse in der Förde-

rung der Gesundheit unserer

Kinder erzielen.

Ziel des Netzwerks ist es, der
Gesundheitsförderung im Kinder-
garten einen hohen Stellenwert in
der pädagogischen Arbeit zu ge-
ben. So wird neben einer täglichen
„Gesunden Jause“ und einer opti-
malen Mittagsverpflegung auch
besonderer Wert auf ausreichende
Bewegungsmöglichkeiten im
Innenbereich sowie im Garten
und der Natur gelegt.

Die Pädagoginnen und Päda-
gogen besuchen spezielle Fortbil-

dungsveranstaltungen. Weiters
besteht die Möglichkeit, externe
Fachkräfte für Eltern-Vorträge
oder Workshopangebote einzu-
laden. Die Eltern sind in das Ge-
schehen im Kindergarten
eingebunden und erhalten zusätz-
lich Informationen und Tipps für
den gesundheitsfördernden Fami-
lienalltag.

Die „Gesunde Gemeinde“ be-
teiligt sich als wichtiger Koopera-
tionspartner am Netzwerk
„Gesunder Kindergarten“ und
unterstützt in organisatorischen
Belangen sowie mit einem jährli-
chen Aktivangebot.

Wir freuen uns, dass unser
Kindergarten sich zur Teilnahme
entschlossen hat und durch die
täglichen Bemühungen im Kin-
dergarten unsere  k le inen

Gemeindebürger die Chance auf
bestmögliche Entwicklung erhal-
ten.

Mehr Informationen zum
N e t z w e r k  „ G e s u n d e r
Kindergarten“ befinden sich auf
der Homepage: www.gesundes-
oberoesterreich.at.

isher konnten wir aus den
berei ts  abgegebenen
Kilometer-Pässen bereits

10,192.990 Meter registrieren.
Sammeln wir weiter gemeinsam
gesunde Meter!
Zum Beispiel:
- zu Fuß zur Arbeit
- mit dem Rad zum Einkaufen
- ein Spaziergang mit der Familie
- eine Wanderung mit Freunden

Jeder Meter zählt! – Die Ge-
meinde mit den meisten Metern
gewinnt den Hauptpreis – einen
tollen Bewegungsparcours!

Die Teilnahme ist auch per In-
ternet unter www.gesundes-
oberoesterreich.at möglich.

Netzwerk „Gesunder

Kindergarten“

B
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Aus dem Orts-/Vereinsleben

Daniel Guttenberger – Pool Billard Schüler-Europameister

Der erst 16-jährige

Daniel Guttenberger ge-

winnt bei der Schüler-EM

seine erste Medaille und

das gleich in Gold.

Gespielt wurde in Sara-
jewo, wo er den Titel im 10-
Ball-Bewerb als Schüler-
Europameister mitnehmen
konnte! Er ist auch der einzige,
der bei der Jugend- und Schüler-
EM 2013 für Österreich eine Me-
d a i l l e  g e w i n n e n  k o n n t e .
Insgesamt nahmen 121 Spieler aus

25 Nationen bei der Pool Billard
EM 2013 teil! Am Ende hieß der
Schülereuropameister im 10-Ball-
Bewerb Daniel Guttenberger!

Weitere Platzierungen:
14/1 Bewerb 5. Platz, 9-Ball

Bewerb 9. Platz und im Team wur-
de der 5. Platz erreicht!

EM-Medaillengewinner des
Pool Billard Vereines SU
Raika Zwettl bis 2013

1989 Michael Hanner: Bronze
Team (Jugend)

1993 Andreas Himmelbauer: Gold
8-Ball und Silber im Team
(Schüler)

1994 Gold 8-Ball (Schüler)

1995 Bronze 8-Ball (Jugend)

1996 Silber 8-Ball und Bronze 14/1
(Jugend)

2001 Manuel Raingruber: Bronze
14/1 (Jugend)

2008 Petra Stadlbauer: Gold 14/1
und Bronze 8-Ball (Mädchen)

2011 Bronze 8-Ball (Allgemein Da-
men)

2012 Bronze (Allgemein Damen-
Team)

2013 Daniel Guttenberger: Gold
10-Ball (Schüler)

Insgesamt erreichten unsere
Billard-Asse der letzten Jahre 13
EM-Medaillen (4x Gold, 2x Silber,
7x Bronze). Erwähnenswert sind
auch die 15 Goldmedaillen bei Ös-
terreichischen Meisterschaften.

Feuerwehr Langzwettl

Fest der FF Langzwettl

Am 24. und 25. August fand

das mittlerweile traditionelle

Fest der FF Langzwettl statt.

Samstagabend feierten Jung
und Alt – der „Bierpass“ zum
V e r k o s t e n  d e r  s i e b e n

verschiedenen Biersorten wurde
sehr gut angenommen.

Der  Frühschoppen am
Sonntag war trotz des schlechten
Wetters gut besucht und die
Kinder erfreuten sich am
beheizten Pool.

Wir möchten uns nochmals
bei den vielen Helfern sowie den
Besuchern bedanken und freuen
uns schon auf nächstes Jahr!

Gegner zum Titel im 10-Ball:

1. Runde: Freilos
2. Runde: Markelberge Kevin (Belgien) 3 : 6 Guttenberger Daniel
3. Runde: Schneider Michael (Schweiz) 5 : 6 Guttenberger Daniel
Achtelfinale: Maciol Daniel (Polen) 5 : 6 Guttenberger Daniel
Viertelfinale: Patsura Vitaliy (Ukraine) 3 : 6 Guttenberger Daniel
Halbfinale: Szolnoki Oliver (Ungarn) 4 : 6 Guttenberger Daniel
Finale: Szaszor Kamil (Polen ) 1 : 6 Guttenberger Daniel

Gemeinde und Union hießen ihren Europameister im Sonnenhof

herzlich willkommen.

Der Matchball

Fotos: FF Langzwettl
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Seit mittlerweile 60 Jahren ist

die Landjugend ein fixer Be-

standteil des Zwettler Gemein-

schaftslebens. Dieses Jubi-

läum feierte der Verein mit

einem Festgottesdienst und

einem Frühschoppen am Sonn-

tag, 18. August.

Zahlreiche Ehrengäste  – Pfar-
rer P. Meinrad Brandstätter, die
Bürgermeister und Vizebür-
germeister von Zwettl und Sonn-
berg und die Obleute der Orts-
bauernschaften konnten wir
begrüßen.   Besonders gefreut hat
uns auch, dass der Landesleiter
der Landjugend Oberösterreich,

Thomas Reisinger
sowie die Bezirks-
leiterin Sonja Gah-
leitner und Be-
zirksleiter Manuel
Lanzersdorfer und
viele ehemalige
Landjugendmit-
glieder zu unserer
Jubiläumsfeier ge-
kommen sind.

Die „Bachner
Buam“ spielten
während des ge-

samten Frühschoppens auf der
„einzigartigen LKW-Bühne“ und
sorgten mit ihrer Musik und ih-
rem „Schmäh“ für eine Top-
Stimmung.

Nebenbei hatte man die Mög-
lichkeit ein bisschen in die vergan-
genen Jahre zurückzukehren und
Erinnerungen an die eigene Land-
jugendzeit aufleben zu lassen,
denn die Proto-
kollbücher der
Jahre 2000 bis
2012 waren zur
Besichtigung
auf den Ti-
schen aufge-
legt.

Für die Verpflegung der Besu-
cher mit Getränken, Essen, Kaffee
und Kuchen sorgte die Landju-
gend gemeinsam mit der Ortsbau-

ernschaft und dem Musikverein
– ein großes Danke für die tatkräf-
tige Unterstützung!

Wir bedanken uns noch
einmal sehr herzlich bei der Fami-
lie Pichler, die sich die Mühe
machte und uns ihre Halle für den
Frühschoppen bereitstellte.

Was ist heuer noch los?

Das Programm der Landju-
gend ist auch im letzten Jahres-
viertel noch dicht gedrängt.

Am Plan stehen unter ande-
rem der Sommerausflug, die
Landjugend-Bezirksherbsttagung
in der Mehrzweckhalle in Sonn-
berg, das Glühmoststandl beim
Martini-Kirtag, die Jahreshaupt-
versammlung am 14.12., das
Punschstandl zu Weihnachten
und noch vieles mehr.

Aus dem Orts-/Vereinsleben

60 Jahre Landjugend Zwettl

Landjugend

15 Jahre

Beck‘s Bar

as Kultlokal feiert am
20. und 21. September
 jeweils ab 20 Uhr sein

15-jähriges Jubiläum – komm
und feier mit!

D
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Schwarzes Brett
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Stellenangebote

Ausbildung zum/r Rauch-
fangkehrer/in
Wir verstärken unser Team
und suchen eine/n junge/n,
kontaktfreudige/n und schwin-
delfreie/n Mitarbeiter/in.
Bewerbungen und Schnupper-
tage sind jederzeit möglich.
Reisenberger KG,
Niedergarten 3, 4180 Zwettl,
Tel: 07212/6535, E-Mail:  fir-
ma@ reisenberger.co.at
Kontaktperson: Robert Reisen-
berger

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams einen engagier-
ten GWH-Installateur
(m/w) für baldigen Eintritt.
Geboten werden angenehmes
Betriebsklima, Arbeitskleidung,
Firmenauto, Weiterbildung,
Aufstiegsmöglichkeiten, …
Voraussetzungen:
LAP, Führerschein B
Bewerbung an:
Firma Mittermüllner, Ring-
straße 29, 4190 Bad Leonfel-
den, 07213/61173, Fr. Leitner
(Vormittag) oder an of-
fice@mittermuellner.at

Fundgegenstände

1 Autoschlüssel (Opel)
1 Schlüssel (Haus der Schlös-

ser)
1 Schlüsselbund (1 Autoschl. +

7 Schlüssel)
1 blauer Sturzhelm  m. Vollvi-

sier
1 schwarze Lesebrille in brau-

nem Lederetui
1 Schlüsselbund (1 Autoschl. +

12 Schlüssel)
1 Schlüsselbund (3 Stück)
1 Geldschein (20 Euro)
1 optische Brille in brauner

Fassung
1 Brille in schwarzem Etui

(Vogue)
1 Handy Benq-Siemens silbergrau
1 Lesebrille in schwarzem Etui
1 Handy Sony Ericsson grau
1 Schlüssel (Aprilia) mit An-

hänger

Die Fundgegenstände können
zu den Amtszeiten beim Ge-
meindeamt Zwettl abgeholt
werden!

Alpenverein

Das letzte Zwettler Haus im Osten

Bibliothek

Für diejenigen, die es noch
nicht wissen: Wir haben in der
Bibliothek auch eine Menge Zeit-
schriften zum Entlehnen.

Für junge bzw. jugendliche
Leser:
Treff – das Wissensmagazin für
Schüler von 9 – 14 Jahren, mit
Reportagen aus aller Welt, Inter-
views, Medientipps und Infos
Geolino – von 8 – 14 Jahren, ist
das freche und quirlige Magazin
mit kurzen Geschichten zum Stau-
nen, comicartigen Bildabfolgen
und interessanten Themen über
Kinder aus aller Welt
Xpress – ist eine  Jugendzeit-
schrift und behandelt die klassi-
schen Themen wie etwa Chart-
Musik, Film- und Star-Bericht-
erstattung und Liebe.

Für Jugendliche und Erwach-
sene
P.M. Magazin – erforschen Sie
Kosmos, Mensch, Natur und
Technik.

Für Erwachsene:
Psychologie heute – greift be-
vorzugt Themen auf, von denen
sich Leser angesprochen fühlen,
die ihr eigenes Erleben und Ver-
halten – und das ihrer Mitmen-
schen – besser verstehen möchten.
Bild der Wissenschaft – be-
schäftigt sich mit aktuellen Ent-
wicklungen aus Forschung und
Technik sowie deren gesellschaft-
lichem und politischem Kontext
Geo – lässt uns die Welt mit an-
deren Augen sehen
NewsLeben – mit praxisnahen
Tipps und fachlich fundierten,

aber leicht verständlichen Beiträ-
gen sollen Anregungen zu einem
gesunden Leben bzw. Lebensstil
aufgezeigt werden
Konsument – objektiv, keine
Werbung
Kraut & Rüben – für biologi-
sches Gärtnern und naturgemäßes
Leben
Gusto – alles rund um’s Thema
Kochen, Essen und Trinken
Eltern – bietet Infos rund um El-
ternschaft, Kinderwunsch, Schwan-
gerschaft, Geburt, Erziehung, Be-
treuung, Ernährung, Medizin…
Eltern family – für die gesamte
Familie mit Kindern zwischen 5
und 15 Jahren, wobei Berichte von
Eltern für Eltern im Mittelpunkt
stehen sollen. Im Mittelteil des
Heftes gibt es Anregungen und
Spiele für Kinder.

Herbstzeit-Regen: Was gibt es gemütlicheres als vorm Kamin zu sitzen

und ein gutes Buch zu lesen. Wir haben auch immer wieder neue

Bestseller, Krimis, Lustiges und Nachdenkliches zum Lesen. Besuchen

Sie uns einfach zu den Öffnungszeiten, wir freuen uns.

Aus dem Orts-/Vereinsleben

aslmühle! Erwähnst du
diesen Namen, bekom-
men hunderte Kinder

und Erwachsene in Zwettl
leuchtende Augen. Kaum ein an-
deres Gebäude außerhalb von
Zwettl ist so eng mit dem Ort ver-
bunden wie dieses Ferienhaus im
Gemeindegebiet von St. Leonhard
bei Freistadt. Seit 1972 ist die
Haslmühle Standort für das jähr-

liche Kinderferienlager der Alpen-
v e r e i n s s e k t i o n  R o d l l a n d .
„Entdeckt“ wurde dieses Haus von
Johann Lenzenweger, der das Fe-
rienlager bis 1986 leitete. Dann
übernahm Gottfried Schraml für
unglaubliche 24 Jahre die Leitung,
um sie dann 2012 an Rainer Len-
zenweger weiterzugeben.

50 Kinder jagten heuer
während der Lagerwoche in einem

einwöchigen Spiel den
„Ring der Herrin“. Dieses
gemeinsame Abenteuer in
der Natur war nur des-
wegen möglich, weil sich
heuer wieder 19 Erwach-
sene und Jugendliche als
Betreuer/-innen und
Köche/-innen fanden, die
eine Woche ihres Urlaubs
dafür verwendeten und
auch schon vorher viele
Stunden in die Vorberei-
tung der Ferienlagerwo-
che investierten. Durch

ihren Einsatz wurde diese Woche
wieder zu einem ganz besonderen
Erlebnis und weitere Kinderaugen
beginnen zu leuchten, wenn es
heißt: Haslmühle!

Rainer Lenzenweger

Gemeinsames Spiel und Abenteuer in der

Natur bietet seit 1972 das Kinderferien-

lager im Ferienhaus Haslmühle in der

Gemeinde St. Leonhard bei Freistadt.

H


